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Parlamentarisches.
— Berlin , 16. Jan . In der R e i ch

' s tagskommission
xegte Abg . Dr. Hasse die Schaffung deutscher Weltkabel
an. Deutschland müsse mit Frankreich Hand in Hand gehen, um das
englische Monopol mit internationalem Telegraphrnverkehr
zu beseitigen . Dr . Mülle r -Sagan befürchtet , daß deutsche
Weltjcbel ebenso gefährdet würden, wie das Kabel Emden-Valencia-
New-Aork , das öfter gewaltsam nterbrochen worden sei. Dr.
Wüller-Sagan fragt an , ob denn die jüngste Kaisereise nicht die
postalischen Beziehungen zu England gebessert hübe . Staatssekre¬
tär v. P o d l> i e l s k i gibt vertrauliche Auskunft über
di: einschlägigen Verhältnisseund insbesondere über die Entwickelung
des deutschen Kabelwesens . Wir dürfen nicht Kabel legen , um ' sie
zu besitzen , sondern um wirthschaftlichen Bedürf¬
nissen zu entsprechen. Müller -Fulda empfiehlt eine Kabel¬
verbindung mrt Südamerika , das aufnahmefähiger für die deutsche
Ausfuhr sei als Ostasien .

Badische Chronik.
$ Mannheim, 16. Jan . Der Bürgerausschuß genehmigte

4,679,000 Mk . für den Ausbau des Jndustriehafens , sowie 1*4 Mill .
Mk , für die Erbauung der elektrischen Straßenbahn.

- ft Breiten , 17 . Jan . Rathschreiber Heinrich Gassenmaier
hon Stein ist infolge eines Schlaganfalles heute dahier gestorben .

X Niederhausen (A . Emmendingen) , 16. Jan . Bei der kürz¬
lich abgehaltenen Steigerung ist unsere Jagd zum siebenten Mal
für eine sechsjährige Periode von Herrn Wilhelm Glaser
von Basel gepachtet worden . Es dürfte wohl keine Jagd im badischen
Lande geben, die schonso lange in den gleichen Händen ist, und cs ist
das um so bemerkenswerther , als das gute Einvernehmen zwischen
der Gemeinde und dem Pächter während der 36 Jahre niemals die
geringste Trübung erfahren hat . Nicht wenig tragen zu diesem
schönen Verhältnisse bei Herr Oberjäger Georg Stehlin , Ge --
meinderath und Herr Kapellmeister Melchior Schönstein, welchen tte :
Aufsicht über die Jagd ununterbrochen anvertraut ist . Unserem
verehrten Jagdherrn wünschen wir auf die neue Jagdperiode von'
Herzen Waidmannsheil , sowie ungeminderte Waidmannskraft und
den alten Waidmannsfrohsinn !

* Lörrach , 16. Jan . Die vom landwirthschaftlichen Bezirks¬
verein Lörrach am Samstag den 13. Januar im Gasthaus zum
„Anker" in Kirchen abgehaltene Weinmusterung war stark besuchtund nahm einen sehr gcmüthlichen Verlauf . Dieselbe hatte einen um
so größeren Werth, als gerade der Zufall ergab, daß sie aus den 80.
Geburtstag unseres langjährigen Direktionsmitgliedes und früheren
Vorstandes, sowie jeweiligen treuen Rathgebers Herrn Roitra fiel .
Ausgestellt warent45 Muster aus Lage 1 . Ranges , 21 Muster aus
Lage 2. Ranges und 2 Muster Rothweine. Die Weine konnten durch¬
weg als gut bis sehr gut bezeichnet werden und war cs für die
Herren Preisrichter sehr schwierig und anstrengend, ihrem Amte nach
bestem Wissen und Gewissen gerecht zu werden . Nach beendigtem
Musterungsgeschäft und Mittagessen schloß sich ein Vortrag

' von
Herrn Inspektor Vincenz von Müllheim über Rebkrankheiten und
deren Bekämpfung an. Redner betonte in etwa halbstündigem
Vortrag , daß es möglich sei , diese Krankheiten bekämpfen zu können ,
wenn rechtzeitig und mit den richtigen Mitteln vorgegangen werde .
Bei der Preisvertheilung wurden lt . Oberl . Bt . folgenden Aus¬
stellern Preise zuerkannt: A. Lage 1 . Ranges je einen Krug : Alb.
Koger zum „Ochsen" in Efringen für Efringer , E. Gilg aus Basel

für Weiler , Alb . Schaler in Efringen für Kleinkemser , Bürger¬
meister Brombacher in Oetlingen für Oetlinger , Wilh . Werner in
Haltingen für Haltinger, Joh. Hagist in Haltingen für Haltinger ,Joh . Brunner -Enderlin in Weil für Weiler . Für obige ebenbürtige
Weine erhielten Diplome : Gg . Fr . Bruder in Haliingen , Heinrich
Wittich in Efringen für Kleinkemser, Har! Hug zum „Rebstock " in
Kirchen für Efringer , H . Aeberle in Usttr bei Zürich für Oetlinger ,Karl Beck zum „Hirschen" in Haltingen, Bürgermeister Fr . Lienin
in Weil, Karl Bruder in Haltingen, Bartlin Hagin in Haltingen ,
Theodor Umberg zur „ Krone " in Haltingen, Jakob Bruder in Hat¬
tingen, Ludwig Hütter in Haltingen, Georg Herm ^ Koger in Oel¬
lingen, Gustav Morgelin zum „Badischen Hof " in Haltingen . 1 '>.
Lage 2. Ranges je einen Krug : Fr . Rottra zum „Anker " in Karchenfür Kirchener , Konr. Morgelin zum „Schwanen" in Binzen für
Binzener, A . Hunzinger zum „Ochsen" in Eimeldingen für Eimel-
dinger . Für obige ebenbürtige Weine erhielten Diplome : JohannWittich in Kirchen, Fr . Güdemann, Bürgermeister in Fischingen, Jo¬hann Füller zum „Ochsen,, in Kirchen , Fr . Schlafferer, Kaufmannin Eimcldingen, Ernst Brunner , Gastwirih in Thumringen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 17. Jan .

Alldeutscher Verband .
cl Die Ortsgruppe Karlsruhe des Alldeutschen Ver¬

bandes beging gestern (Dienstag) Abend im kleinen Festhalle¬
saal die Gedäcktnißfeicr der Kaiserproklamation und der
Schlacht an der Lisaine und verband damit ihr erstes Stiftungsfest.
Die Büste Kaiser Wilhelm I . war hinter dem Rednerpult ausgestellt .Mit dem der Feier angepaßten Lied „Wie könnt ich Dein vergessen"
eröffnete das Liederkrawz-Quartett 'den offiziellen T'heil . Dann
hieß der Vorsitzendk, Herr Schriftsteller Ammon , in kurzer
Begrüßungsansprache die Festtheilnehmer , unter denen auch die
akademische Jugend wieder zahlreich vertreten war , herzlich will¬
kommen . Herr Revisor Diehm sprach einen von ihm verfaßten ,von Patriotismus durchwehten Prolog , der , in seiner warm em¬
pfunden ; n und begeisterten Sprache höchst wirkungsvoll, m'0
Haftester Zustimmung ausgenommen wurde :

Edler Lcbcnskrüstc Fülle
Strömet mi§ der Liebe Born ,Das; erwacht in starrer Hülle
Wal,rer Güte Samenkorn ;
Daß «8 in nutz keimt uiid treibet.
Dich es in uns blickt und reift :
Dah der Dentiche deutsch verbleibet
Hub die hcil ' ge Pflicht begreisi ;
Daß , wo immer DenEch : wohnen,Brudersin » zu » . Wirken drangtlind bis in die fernsten Zonen
Wie ein Herzschlag Alle lenkt !
So gedeih'» im Bolkesleben
Loser mnth und Männerstolz ;Es erstarkt zn hohem Streben ,
Gleich der Eiche Mark und Holz .
Durch des holden Friedens Segen
Mehrt sich treuer Arbeit Lohn ;
Alle Kräfte, die sich rege» ,
Stützen fest Altar und Thron .
Was durch Hedenblut errungen,
23,18 deS Himmels Lickt geweiht
lind auch selbst zum Licht gedrungen,Bleibt uns dann für alle Zeit !

Strahle denn , Du Stern der Liebe,Blendend durch der Zukunft Schoß,Daß in ungeschwächtem Triebe
Deutschland blühe frei und groß ;Daß es stark an Herz und Hand !
Heil Dir. liebes Vaterland !

Im Anschluß an diesen, die Stimmung belebenden Prolog
hielt Herr Prof. B i t t r 0 l f die Gedachtnißredc aus die Kaiser-
Proklamation und auf die Schlacht an 'der Lisaine. In lebendiger
Schilderung beleuchtete er jene großen weltgeschichtlichen Ereignisseund deren unschätzbaren Werth für die deutsche Nation . Aber wir
dürfen nickt stehen bleiben , wir müssen weiter bauen und immer
bereit sein , für das Baterlaud Gut und Blut einzusetzen. In
diesem Punkte dürfen es keine Partei - , kdcne Religionsunterschiede
geben , es gebe nur eins : Alle sind wir einig und müssen es bleiben
Diese Idee müsse um so mehr alle durchdrrngen , als wir in eine ,
gewitterschwangeren Zeit stehen und wissen , daß unsere Feinde starr
sind . Darin müssen wir sein ein Bollwerk , wie unsere Soldatei
an der Lisaine. Redner schloß seine mit großem Beifall auf
genommene Gedächtnißrede mit einem dreifachen Hoch aus Kaiser
und Großherzog, die Leitsterne , wenn es gilt, für das Vaterland
einzutreten, und begeistert wurde in dieses Hoch eingestimmt . Nach
kurzer Pause ergriff Herr Prof. Rohrhurst aus Heidelberg zi
einer lebendigen Schilderung von Kriegserkebniffen badischer
Soldaten im Krieg 1870/71 das Wort. Der Vortrag bot in einer
ganz hervorragend litterarischen Arbeit eine so leibhafte Darstellune
von der hohen Begeisterung , die damals alle Deutschen beseelte, vor
den Freuden und Leiden, Strapazen und dem Alten Humor , de»
den Soldaten nie verlassen, so daß die Zuhörer mit der gespanntester
Aufmerksamkeit den populär gehaltenen Schilderungen, die etwu
eine Stunde währten, bis zum Schluß lauschten, und Wohl auch noch
länger zugehört hätten, was aus dem stürmischen Beifall , der den
Herrn Vortragenden gezollt wurde ,

'wohl zu schließen ist
(Es ist uns ein besonderes Vergnügen, mitzutheiln ,
daß der Verlag der „Badischen Presse" das Manuskrip
dieser litterarischen Arbeit vom Verfasser käuflich erworben unk
de ourch in den Stand gesetzt ist , sie im Druck erscheinen zu lassen .)

Nunmehr gab der Vorsitzende, Herr Ammon , eine Ueberstchl
über die Thätiakeit des Alldeutschen Verbandes , speziell der Orts
gruppe Karlsruhe . Die lange verkannten Ziele des Alldeutscher
Verbandes : Weltwirt'hschaft und Welthandel — Weltpolitik und
Weltmacht, stehen jetzt auf der Fahne des Reichs geschrieben . Das
was der Verband will , sollte jeder Deutsche wollen . Die hiesig-
Ortsgruppe wurde am 18 . Januar 1899 gegründet und zählt heust
350 Einzelmitglieder und ein Dutzend Vereine zu Mitgliedern
Unterstützt wurden finanziell der deutsche Schulverein zur ©r
Haltung des Deutschthums im Auslande, der Ostmarkeriverein, der
Flottenverein usw . Für den Ostmarkverein lvurden zur Unter
stützung im Kampfe gegen das Polenthum noch 3500 Bücher ge
sammelt, eine Anzahl, die in keiner anderen Stadt erreicht wurde.
Weiter ist die Ortsgruppe für die Erstarkung des .Deutschthums n
den Westmarken thätig gewesen und hat sich dieserhal 'b mit der
Wirihen in den Vogesen in Verbindung gesetzt , welche er zu be'«stimmen suchte , deutsche Bedienung , deutsche Speisenfolge, deutsch .
Rechnungen , überhaupt deutsche Drucksachen einzusühren. Dst
Wirtbe sind in dieser Hinsicht entgegengekommen, 23 der erster
Gasthäuser haben sich verpflichtet, diesem Wunsche nachzukommen
Die Wirthe in den Bogesen wollen die Deutschen gerne aufnehmen,
sie wollen überhaupt deutsch bleiben, mit den Franzosen sei nicht

Der Wörfenkönig .
Roman von Karl Ed . Klopfer .

(Nachdruck verboten .)
(Schluß .)

Der Staatsanwalt ; . ,jr fort : Vom philosophischen Standpunkt
aus angesehen ist dieser Snoward ein Ungeheuer , das uns eine
schauernde Bewunderung abnöthigt wie ralles Riesenhafte, über
menschlichen Maßstab Hinausragende. Der springende Punkt jedoch
fei der, daß Starkhort eigentlich durch die Unvollkommenheit der Ge¬
setzgebung noch nicht für die Unternehmungen bestraft werden könnte ,
durch die er Hunderttausende ins Elend gestürzt , sondern daß ihm
eben nur der gemeine Mord das Genick breche und ihn aufs Schafott
bringe . „Thun Sie dies , meine Herren Geschworenen ! Sie erfüllen
damit 'die heilige Pflicht, die Welt von einem Scheusal zu befreien !"

Damit war man so ziemlich am Ende. Denn was hätte der
Vertheidiger in diesem Prozess« sagen künnen , in dem selbst die BUte
um Berücksichtigung mildernder Umstände nur wie Hohn geklungen
hätte ?

Unter lautloser Stille wurde das Lerdikt der Geschworenen und
nach kurzer Berathung des Gerichtshofes vom Präsidenten das
Todesurtheil verkündet . Snoward-Starkhort veränderte keine
Miene dabei .

„ Ich bitte um raschen Vollzug, " sagte er einfach , als begehre
er nach einem „glatten Geschäft" die Quittung.

* $ * *
Vierzehn Tage später hatte sich in der Residenz der große

Schlußakt vollzogen.
Tief niedergeschlagen war inzwischen Schwerdtncr am Abend

der Gerichtsverhandlung nach Berghausen zurück gekehrt . Elvira
die ihm im Vorgarten des Herrenhauses entgegenkam . reichte ihm die
Hand . Sie wußte, woher er kam , aber es widerstrebte ihr , den Fall
zu berühren , über den zwischen ihnen noch mit keiner Silbe die Rede
V&ticn tm * -

„Wollen Sie mir glauben , Herr Doktor, daß ich weiß, woran,Sic denken oder — doch heute Nachmittag schon gedacht haben?"
fragte sie mit einem matten Lächeln.

„Wirklich ?" erwiderte er zweifelnd. „Dann müßten auch Sie ,
Baronntsse, einen immer unvergeßlichen Tag noch im Gedächtniß be¬
wahren . . .

"
Sic erröthete ein wenig. „ Vielleicht. Ich erinnere mich, daßSie mir bei unserer ersten Begegnung eine Philosophie von den

starken Naturen entwickelten, die allein Geltung haben solle, da die
Starken die Berechtigung hätten , die Schwachen , die «ich ibe
nicht selber bereiten könnten, zurückzudrängen und über sie hinweg¬
zuschreiten.

Er hatte , wie in Zerstreung , ihre Hand in der seinen behalten
und sah sie jetzt nachdenklich , mit einem schwer aus seiner Brust sich
ringenden Seufzer an. „Ja , ja — aber wenn . .Er brach ab und sah zur Seite.

„Was wollten Sie sagen?" sprach sie, während plötzlich ein
krampfhaftes Zittern durch ihren Körper ging. Es war , als hätten
ihr ferne Glocken eine Hoffnung eingeläukt, und sie wage nicht, an
die himmlisch Botschaft zu glauben .

„Mein gnädiges Fräulein , ich meine . . ."
Seine Unbeholfenheii machte sie lächeln, aber es war « in Lächeln ,

bei welchem ihr die Augen voll Thränrn wurden. „Nun ?"
„Ich meine, was nützt uns Selbstbestimmung, wenn unser

Glück von einem zweiten Willen abhinge , — ich — ich setzte den
Fall," stotterte er und wurde sehr blaß, ganz im Gegensatz zu ihr,
die wie eine Rose glühte .

„Dann — dann muß man eben den Muth haben , sich mit dem
Besitzer dieses zweiten Willens — zu besprechen, zu verständigen "
lispelte sie, wobei ihr das tobende Blut den Athem benahm.

„Nun denn," sagte er entschlossen , „so thun Sie mit mir waS
Sie wollen , erzürnen Sie sich über mich oder — verlachen Sie mich,
wenn Ihnen meine Kühnheit dies zu verdienen scheint, aber ich mutz
Ihnen das sagen , was mir gestern — bei unserer Schachpartie, es
sollte ja die letzte sein — so schmerzlich klar geworden ist : ich —

werde zu Grunde gehen , wenn ich Sie entbehren muß, Elvira , ick
werde nicht im stände sein ohne Ihre Nähe , die Sie mir zu süße .
Gewohnheit gemacht haben , noch Freude an einer tüchtigen Arbeit zi
finden — mit einemWort : ich lasse meine Seele hier zurück , wenn ich gehe !"

Sie wollte reden , wollte ihm antworten und konnte nicht , si
streckte ihm nur unter Lachen und Weinen die Hände entgegen unk
— kam erst wieder zur Besinnung , als er sie an seine Brust gedrück
hielt und ihr die Thränen von den Wimpern küßte.

-1- * * . . <
Vierzehn Tage später , als Schwerdtncr bereits an seinem neue »

Wohnort angelangt war, seine Vorlesungen eröffnet hatte und mi,
rastlosem Eifer seine Vorbereitungen zur Einrichtung eines trän
lichen Heims traf, das er gar bild mit einem lieben Weibe zu theilen
gedachte, vollzog sich in der Residenz der Schlußakt im Dasein jenes
Menschen , dem Schwerdtncrdie furchtbarsten Eindrücke seines Lebens
zu verdanken hatte.

Jni Ge-fängnißhofe war das Blutgerüst ausgeschlagen ; zu
Füßen der schauerlichen Tribüne harrte außer den Amtspersonen nur
eine kleine Gruppe von Zeitungsreporterndes Delinquenten, aber an
den Zellengittern zeigten sich die scheuen Gesichter der Sträflinge ,denen das zu erwartende Schauspiel zur eindringlichen Mahnungdienen

^
konnte ; unter diesen Gesichtern begrüßten sich mit trübem

Kopfnicken im Gegenüber das schnapsgeröthete des Schlossierludeund das braune des Mulatten John Archer , genannt Kapitän Murle.Mit festem Schritt erschien Heinrich Starkhort beim Schlagder Stunde, die ihm ewigen Stillstand bedeuten sollte. Er machte in
den Sträflingskleidern , mit dem kurzgeschorenen Haare einen grau¬
sigen Eindruck . Er stieg die Stufen zu dem schrecklichen Podium mit
einer Leichtigkeit hinan, als steige er in seine Equipage. Ja , er hatte
recht behalten, ihm lag Buße und Leid so fern, wie Beschönigungund eitle Prahlerei . Er war kein Bandit, „der auf der Leiter großund herrisch thut "

, sein Abschied war nur der unwillkürliche Athem-
zug . mit welchem er die frische Lust des Frühlingsmorgens eknsoa .und ohne Furcht, ohne Reue legte er das schuldbeladen« Haupt auf
den Richtblock.



Sette 2.
mehr viel anzufangen ; es solle nur dahin gewirkt werden , daß dir
Deutschen in die Vogesen kommen. Außer einer Hauptversamm¬lung hat die Ortsgruppe 8 öffentliche Versammlungen abgehaltenund die große Flottenoersammlung veranstaltet. Ein ganz beson¬derer Fortschritt im deutschen Nationalleben sei das Erwachen des
deutschen Nationalgefühls . Sehr viel hat hierzu Ohm Paul , der
Präsioenr von Transvaal, beigetragen und nicht zum Mindesten
auch England durch sein Korsarenthum gegen Deutschland. Es sei

jetzt von einem Lksebuchr̂ inigungsprofeffor in Antrag gebrachtworden , die Reichsregierung zu einer Intervention im südafrikani¬
schen Krieg aufzufordern. Davon kann bei der heutigen Lage der
Lerhältnifle keine Rede sein. Wenn die Regierung interveniren
soll, dann müsse sie auch die Macht haben , interveniren zu können,dann müssen auch unsere Schiffe früher fertig werden . Wir können
mehr als drei Schiffe im Jahr bauen , Deutschland kann 6, auch12 Schiffe im Jahr bauen, sa es kann so viel Schiffe bauen — wie
Krupp sagt — als bestellt werden . Da erhebt man großes Geschreiüber die großen Kosten , und überall, im Reich, im Staat , in der
Gemeinde blüht die Ueberschußwirthschaft . Andere wollen di«
Aufwendungen für die Flotte für Kulturzwecke ausgegeben wissen.Wenn mit eisengepanzerter Faust der Frieden diktirt werden kann,das ist die richtige Kultur. Retdner schloß mit einem Hoch aufunser großes deutsches Vaterland , unser größeres deutsches Vater¬land und All - Mutter Germania ! Noch war das Hoch nicht ver¬
klungen als die Versammlung schon „ Deutschland. Deutschlandüber Alles " anstimmte . Das Liederkranz -Ouartett schloß den
offiziellen Theil mit dem Liede : „ Im Feld des Morgens früh" ,woran anschließend die Versammlung ein ' von Herrn Regierungs-rath Fr . W . R a u s ch e n b e r g für diesen Abend verfaßtesstimmungsvolles „ Kaiserkird " sang.Der oen'ütbliche Theil des Abends brachte noch einige Vor¬
träge des Lirderkranz-Quartetis (der Herren Neck , Keller , Müllerund Grimmer) , gemeinschaftliche Lieder mid verschiedene Trink-
sprüebe. Die Hauptleitung des Verbantdrs hatte ein Glückwunsch¬
schreiben gesandt . Herr •stud . Wolfhard von der Wirschen -
schaft Germania kommandirte einen Salamander auf den Alldeut¬
schen Verband und den Borützertden der hiesigen Ortsgruppe HerrnA m m o n . In vortrefflichem Gedankengang gedachte Herr Prof.Weckesser des Fürsten Bismarck , besonders die zwei Empfind¬
ungen des deutschen Volkes hervorhebend : Bewunderung und Dank¬barkeit. Bewunderung für die Größe Bismarcks und Dankbarkeit
für feine Werke. Das Andenken dieses großen Deutschen wurde
durch Erbeben von den Sitzen geehrt . Herr Prof . Kratt - Dur-
lach brachte ein von ihm verfaßtes, unseren Großherzog verherr¬lichendes Gedicht zum Vortrag und Herr Hofrath Maul toasteteaus unser Heer , auf das wir unser ganzes Vertrauen und unsereHoffnung letzen . Aus vollera Herzen wurde in dieses dreifache
Hoch 'eingestimmt . Schließlich dankte noch Herr stud . Trir st vonder Burschenschaft Teutonia den Rednern und Sängern des Abendsund kommandirte«inen Salamander auf sie, womit auch dieferTheitdes so woblgelnngenen Festes seinen Abschluß fand. Wir wollen
noch bemerken, daß Herr Zeumer der Ortsgruppe einen echten
Burenhut zum Geschenk gemacht hat , der in seinem Schaufenster
ausgestellt ist .

-p Ein Original -Burenhut , wie er z. Zt. als typisches Feld-
ausrüstungsftM das Haupt der tapferen Buren schmückt , befindet
sich im Schaufenster des Hutgeschäfts Wilhelm Zeumer , Kaiser¬
straße Nr . 127 , zur Schau ausgestellt . Herr. Zeumer sen . , ein
warmer Burenfreund , hat der Ortsgruppe Karlsruhe des Alldeut¬
schen Verbandes anläßlich der Feier des Stiftungsfestes ' am 16 . ds .Mts . einen solchen Original-Vurenhut zum Geschenk gemacht , der
bei der Monatsversammlung am 30. Januar dem ersten Vorstand,Herrn Schriftsteller Ammon als Anerkennung für seine vortreff¬lichen Burenreferate feierlich überreicht werden soll.

-f Vortrag . Sonntag Abend hielt im großen RathbaussaalHerr Albert Heise aus München einen Vortrag über das Thema:
„Was ist Spiritismus "

. Welches Interesse der Sache von Seiten
des Publikums entg -gengebracht wivd , zeigte der dichtgefüllte Saalund die Aufmerksamkeit , mit welcher die Zuhörenden den Worten
des Redners von Anfang bis zum Schluß folgten . Es mag keine
leichte Aufgabe sein , eine Sache wie der Spiritismus , der in die
geheimiiißvollste Wesenheit des Menschen eindringt und welchem die
Mehrzahl mit größtem Mißtrauen

'
entgegensteht , so zu behandeln ,daß Keiner in stimm Fühlen und Denken verletzt wird. Redner

entledigte sich seiner Aufgabe in befriedigender Weise. Am Schluß
seines Vortrages wurde ihm in ausgiebigster Werse Tank zu Theil.X Der Konditor- Gehilfen-Verein Karlsruhe beging am

'
Sonntag den 14 . ds . Mts . im Cafe No.wack. sein 13. Stiftungsfest ,verbunden mit Weihnachtsfeier und Gabenderloosung. Punkt halb9 Uhr begann die Feier mit einem Festmarsch , gespielt von einer
Abtbeilnng der Grenadier-Kapelle . Der 1 . Vorstand, Herr Bolz,hielt die Festrede und hieß die zahlreich erschienenen Festgäste will¬
kommen. Sodann sang Herr Werner zwei Lieder (Baritonsolo).Ein Doppelguartett des Gesangvereins „Frohsinn " brachte einige
sehr schöne Lieder zu Gehör , auch Herr Walter ließ seinen schönenTenor erklingen . Einige komische Vorträge sowie ein Theaterstück(die Ersatzreserve von Knüppelsdors) folgten , bei deren Aufführung
sich die Herren Burg , Werner, Gunkelmann, Seiffermann und
Haidorser sehr verdient machten. Daraus erfolgte die Gabenverloos-
nng und Tanz , so daß der Abend recht vergnügt verlebt wurde.* Variete- .Konzert . In der Brauerei Fels in der Kronrn-

straßr treten morgen (Donnerstag )Abeird d'
ieMannheimer Original- .Duettisten G e s ch w i st e r G ö l z zum erstenmal aus. Die Sänger

haben bei ihrem Auftreten an anderen Orten große Lachersolge
erzielt . J

__ ____* Dnrliich , 17. Jan . Nach Mittheilung des . Großh . Steuer -
kommiffärs betragen die Steuerkapitalien der Stadt für das Jahr1900 : Grund - und Häusersteuerkapital 10 338 ll80 Mk .. Gewerbe -
fieuerkapital 8 013 500 Mk . , Einkommensteuerkapital 6 432 226 Mk .
Kapitolrentensteuerkapital 7 460 300 Mk . zusammen 32 444 608
Mk . Das Gelammtsteuerkapital im Jahr 1899 betrug 30 983 490
Mk. Vern'.rbrnng 1461118 Mk._

Telegramme der „Bad . Presse".
(Originalmeldungen des Wolff 'schen Depeschenbnreaus " und des

„Bureau Herold "
.)- - Dresden, 17 . Jan . Im Befinden der Herzogin Friedrich

von Schleswig-Holstein , der Mutter der Kaiserin , ist seit
gestern Nacht eine Verschlimmerung cingetreten . Der Scblaf
war in der vergangenen Nacht unregelmäßig.

Turin , 17. Jan . Die E x p l o s i o n in der D y n a m i d
fabrik in Avigliana fand in dem Lagerraum statt, in dem
sich 400 Kilogramm Nytroglycerin befinden . Etwa 40 Ver¬
wundete . darunter 4 Soldaten und 3 Steuerbeamte wurden in
das Hospital gebracht.

—- Turin , 17 . Jan . Der Herzog von Aosta und der Graf von
Turin reisten nach Avrgliana . Nach den letzten Nachrichten wurden

« adifche Presse. Nr. 14.
bei der Explosion 8 Personen getödtet und zwar 7 Angestellte und
1 Sreuerbeamter. Etwa 30 Personen wupden verwundet .

=- Paris , 17. Jan . Nach dem „Echo de Paris " werde während
der W e l t-A us st ellung die Einweihung der neuen
Sorbonne Anlaß zu großen Festen geben. Es würden
alle Universitäten Europas und alle studentischen Verbindungen ein-
geloden werden .

— Paris , 17. Jan . Die „Aurore" meldet, daß heute dem Se¬
kretär des Präsidenten der Republik eine Bittschrift überreicht
lerden soll, die lautet : „Ich Unterzeichneter fordere Ge¬
rechtigkeit für Dreysus ! " Die Bittschrift trägt 44740
Unterschriften .

= Toudon, 17. Jan . Die „Times" meldet aus Habairna :
Die wirthschaftliche Lage auf Kuba zeigt eine Vesserung ans der
ganzen Insel und eine gesteigerte produktive Thätigkeit ist bemerk -
bar. - Die Bevölkerung nimmt allmählig ihre industrielle Thäigkeit
auf . Die allgemeine Lage beginnt normal zn werden.

England und Transvaal .
— London , 17. Jan . In Offizierskreisen hält man die be¬

vorstehende Rückberufung des Generals Gatacre für wahr¬
scheinlich . Lord Methuen soll durch Lord K i t ch e n e r ersetzt wer¬
den, vielleicht auch durch General T u ck e r , der in Indien ein Korps
befehligt .

— London , 17. Jan . Aus Johanesburg wird gemel¬det : Trotz der strengen Ueberwachung der D e l a g o a-B a i gelanges, 20 Feldgeschütze als Kriegskontrebande über die Grenze
zu schaffen. Dieselben sind unbehelligt hier eingetroffen .

östliche » Kriegsschauplatz.
— London , 17. Jan . Die Morgenblätter veröffentlichen nicht

ein einziges bemerken?,werthes Telegramm vom Kriegsschau¬
platz . Die meisten Korrespondenten begnügen sich mit mehr oder
weniger wahrscheinlichen Gerüchten . Ein Telegramm vom 16 . ds.
aus Pi e t e r m a r i tz b u r g meldet , daß ein heftiges Artllerie -
Feuer amTugel a -F l u s s e staitfinde. General B u l l er
stehe im Begriffe, den Fluß zu überschreiten . Er wirft zahlreicheGranaten gegen den Feind. Einem Gerücht zufolge soll eine eng¬
lische Kolonne vor Ladysmith eingeirosfen sein.

— London, 17. Jan . Aus Pietermaritzburg , 15.
Jan . , nieldet „Dailb. Mail "

: Gestern hörte man heftiges
Schießen im Norden . Die Buren scheinen den U e b e r-
ga ngüberdieT ugelagege . nBullerzuvert heidi -
gen . Haubitzen sind anscheinend sehr in Thätigkeit. Das Schie -
ß e n soll das H e s t i g st t sein, . welches man bisher in Natal ge¬
hört hat.

— London , 17. Jan . Die Times melden aus Pietermaritz-
burg : Von F r e r e und C h i e v e ! e y aus wurde am 15 . Januar
sehr schweres Gefchützfeuer in der Richtung von
Springfield gehört .

- - -- London, 17. Jan . Aus Colenso meldet das Burrau
Dakziel vom 14 . Jan . via Lomenzo-Marqurz : Der Tugela -
f l u ß ha ! wieder H o ch w a s s e r . Die Buren haben beobachtet,wie dir Engländer eine F e l d e i s e n ba h n nach dem kleinen
Tuzelaflüß zu erbauten. Fit . Z .

Fom südlichen Kriegsschauplatz.
-i - Kapstadt, 17. Jan . (Reuter.) Es besteht guter Grund ,

anznnehmrn, daß starke Abtheilunzrn der B u r e n Von Magersson -
te : n in bei Richtung nach Cvlesberg gelegt wurden.

- - Kapstadt , 17. Jan . Reutermeldung von 13. : Der Gouver¬
neur Milner proklamirte das Kriegsrecht in den Distrikten
Philippstow n und H o p e t o w n .

Dom Westlichen Kriegsschauplatz.
Aus Lourenzn Marques erfährt der 'dortige Korrespondent der

„Times" aus besterOuelle , daß sich M a f e k i n g tapfer hält und die
Kapitulation unwahrscheinlich sei ( ?) . Es sei reichlich Vieh und
Büchsenfleisch vorhanden .

Aas Kuskaud.
— Hamburg, 17 . Jan . Die Deutsch e-O stafrita -

Linie erhielt ein Telegramm aus Durban , wonach die Ladung
des „B u n d e sr a t h" vollständig gelöscht joorden ist und
mit dem Manifest ü b e r e i n st i m m t . Das Prisengc -
r i ch t hat noch keine Entscheidung getroffen .

— Berlin , 17. Jan . Nach einem in der letzten Nacht hier an
amtlicher Stelle aus London eingelausenen Telegramm hat die eng¬
lische Regierung erklärt, daß die Freigabe des Reichspost
damofers „ B u n d e s r a t h" nach nunmehr erfolgter Untersuchung
unmittelbar bevorstehe . Nach gleichzeitiger Zusage der
englischen Regierung ist eine befriedigende Beilegung der schwanken¬
den Differenzen als gesichert zu betrachten und eine Gewähr dafür
geboten, daß sich ähnliche Zwischenfälle nicht wiederholen sollen.

— Paris , 17. Jan . Dem „ Echo de Paris "
zufolge hat der

Ausschuß der französischen Jugend , der zugunsten
Transvaals thätig ist, mehr als 4000 Engagementsgesuche er¬
halten. Zahlreiche Freiwillige treffen vom Auslande ein. Ende
März sollen 22 Freiwillige abgehen.

— Lissabon, 17. Jan . (Kammer.) Der Minister des Aeußeren
wiederholte auf eine Interpellation seine neulichrn Erklärungen hin¬
sichtlich der Stellungnahme der Regierung England gegenüber und
fügte hinzu die portugiesische Regierung erkläre ,
nichts von ihrem Kolonialbesitz zu verkaufen ,
abzutreten oder zu verpachten .

Offene Stellen .
Kanzleigehilfenstelle bei dem Bezirksamt Mannbeim . Jahres¬

vergütung 900 M .
, Schreibaushilfc beim Großh . Notariat Adelsheim . 600 M.

Jabresvergiitung .
Wetterbericht des Centralbur. für Meteoros «nb Hybrogr.

vom 17 . Januar 1900.
Die am Vortag nördlich von Schottland lagernde Depression

ist abgezogen , doch ist an ihrer Stelle bereits eineneue erschienen, da
gleichzeitig ein barometrisches Maximum über Südwesteuropa aus¬

getaucht ist , so wehen auf dem Festlande bei trübem rgnerische«,Wetter südwestliche und südliche Winde, unter deren Einfluß die
Temperaturen noch weiter gestiegen sind. Im östlichen Deutschland
herrschte am Morgen noch leichter Frost. Weiteres Anhalten des
milden Regenwetters ist wahrscheinlich ._

rviNernnzsdcodachtmlgr» der Metraralog . Station Larlorntzr .
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Telegraphische Kursberichte
vom 17 . Januar .

Länderbank 117. —
Wiener B .-B . 137.—
Ottoniaiibauk 113 .40
Schweiz . Central 143 .70

„ Nordost 93 .80
» Union 80 .20

Jura Simpl .
Mittelmeer
Harpeiier
6°/„ Argentinier
5" /» South . Pres . 105 .20
4 (i9fl . 3 '/t * «Sab ,

St .-Obl . i . G. —
dto . i . Dl . 97.20

37 , V, da. 97 .—
8>> . Bad . StO . M . 88 . l0
4®/# Griechen 47.40
Türkenloose 122.80
D . Türke » 22 .85
5% Argentinier 85 .—
5% Chinesen 97.50
8°/» Mexikaner
5°/.
5•/»
3°/
Pfälz . Hyp . -Bk.
Elbthal

813 .16 Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Llohd
Packetsakrt .
Maschiii. Gritzner
Karlsr . Maschi» . 258 .—
North .pcef.SbareS 71 .50
A. Elektr . -Gesell. 2 -8 .—
Schlickert 227 .70
Beloc 60 .—
Obcrrh . Bank 121 .50

RachbSrse
>27 , Uhr Nachm. )

Frankfurt a . M .
( 7-4 Uhr Nachm.)

Credit 234 .70
Disconto 183 90
StaatSbah » 137 .40
Lonlbardcn 23 .50
Tendenz : fest .

Frankfurt a . M .
(Anfaiigskurse ).

Oest. Cred . -A. 214 .30
Oest. StaatSb .-A. 137 .10
Lombarden 28 .60
3 ° « Port . St .-Anl . 23.70
Egyptcr
Ungarn
Disc . Com.-Ä.
Gottbardbahn -A.
» °/,Mexik . ult .
6°/« „ .
Bangiie Ottom .
Türkenloose
Italiener
Tendenz : ruhig .

Frankfurt a
( Schlnsikiirse-)

Wechsel Amsterd. 169.85
, London 205 .07
* Paris
* Wien

Wechsel Italien
Privatdisconto
Napoleons
4° « DeutscheAieichS-

Anlcihe ( 3 '/-) 98 .50
3% do . 88 90
37 , Br . Cons. 98 .3a
5°/o Italiener 94 .—
4 '

«Oest . Goldr . 100.20
4 ‘ »"

« Oest.Silber 98 .50
1880er Loose 141.30
17, Port " g . 36 .70
Russische Staat » . 99 . 10
Serben
47 « Span . Cx!.
I " ° Ungarn
Ungar , jkronenr .
Berliner H .-G .
Darmst . Lk.
Deutsche Bk.
Treodciler Bk.
Badische Bk.
Rhein . Credit -Bk. 149 .50

. H» p .-Bk. 162.20
Anfangs lustlos .

61.50
» 8 . 1»

11198 41 .70
26 . 10

158 .—
124 .30
13465

73.20
123.70
127 .85
184.—

Harpener 204 .90
Dortmunder 157 .70
Tendenz : unregelm .
Berlin (Schlußkurse .l

4> 3!eichZanleihe 98 .50
3'/. . 99 .-
4"/» Prenß . Cons . 98 .50
Kredit 234 .26
Disconto 193 .90

34.30 Dresdener 162.70
Nat ..Bk. f . Dtschl . 144 .69
Staatsbahn 137 .46
Bochuwer 28 .40
Gelsenk. Bergwerk 193 -10
Laurahütte 257 .90
Harpener 205 .40
Dortlnund 137 .70
A. E . - G . 257 .90
Schlickert 223 .25
Dynamit Trust 153.20
V . Köln-Nottweller

Pulvers . 267 .50
Deutsche Metallpatr .«

Fabrik . 272 . -
Kanada -Pacisic 89 .46
PrivatdiSconto 4 'U

Wien (Vorbörse ' .

97.70

Berliner Bank
Credit
Disconto
LtaaiSbahn

99 15 Lombarden
95 20

168 .20
l 44 .95
207 .80
162.79
122 .

Creditaktien 334i —
Staatsbahn 133 .90
Lolnbardeu 25.70
Marktiiote » 11810
4 '/, °/» Ungarn 98 .50
Ung. Papierrente 99.20
Oest . Kronellreiite 98 . 90
Länderbank 115 .75
Ungar . Krouenr . 94.96
Türkenloose —.—
Tendenz : fest.

Paris .
3«/» Slente 100. lS

115.30 Spanier 68 .20
231.50 Türken 23 .20
194.— ; Italiener 93.: lg

BailaneOttomall 568 .—
Rio Tinto 1136 .—

London .

stmnicr anziehend. Später schleppend .

137.50
26.50

Tendenz : fest .
Berti » lAiisaiigSkurse ) .
Credit - Aktie » 234 .20
TiScollto - Coium. 193 .74
Deutsche Balik 207 .60
Berl . Handelsb . 168 .40
Bochlim.Gllsistahl 263 .10 j Atälison Top
Lanrahütte 257 .60 s Louisv . Nashv .
Hütten gedrückt . Kohlen theilweise behauptet .

DebcerS
Chartercd
GoldfieldS
Randinines
Eastrand

23 . '/.
3 . '/.

32. ' /«
6.-

61? /,

Anstalt für Gesimdheits - und Heil-
turnen (gegründet 1884) Karksruhk,Piktoriallraße 3 . Zahlreiche und beste Erfolge laut ärztlicher Attestein der Behandlung von Rückgratsverkrümmungen , einseitig hoher

Schulter , hoher Hüfte , Eng - und Schinalbrnft, schlaffer Haltung,
allgemeiner Muskelschwäche. Bleichsucht , Blutarlnnth, Dickleibigkeit
n . a . in . — Besonders gniilkige Besnktate in der Behandlung
schmächtiche , öder durchKrankheitenlkräftcterKinder . — Brospekl«
nedst Empfehlungen sind durch das Institut und die Bilchhandlnugenvon Knndt und 111 r i c i kostenfrei zn beziehen. 21351

Wie bleiben Franc « schön ? Ueber dieses interessante The¬
ma ist in der letzten Zeit sehr viel gesprochen und geschriebenworden . Hatte oa ein Interviewer schöner und berühmter Frauenoder deren . Kammerzofen in einer Berliner Zeitung eine sehr nied¬

liche Geschichte erzählt, wonach die Kammerzofe der Frau Adekina
Patti für oieselbe einen Hautcreme bereitet , dessen Zusammensetzung
ihr eigenstes Geheimniß sei usw . Ganz zufällig wurde . nun
dieses Geheimniß der Kammerfrau , durch einen Brief aufgeklärt,der Zu gleicher Zeit eintraf und also lautet : Lieber Herr Leichner!Wollen Sie gefälligst 24 Töpfe von Ihrem famosen Coldcr4me ,
ebenso (folgt Bestellung auf Puder und Schminke ) für Baroneß
Patii -Eederström schicken rc . rc. Das ganze Geheimniß liegt

'
alsodarin , daß Frau Adclina Patti ihren Bedarf an Puder , Schminkeund Creme schon seit über . 20. Iah ren von Leichner bezieht._ _

Die Beleidigung , die ich gegen
FräuleinHakenjos ausgesprochen hake,
nehme ich als Unwahrheit zurück . Frau
Frieda Deck, Mühlburg . 1511 W ; ,

welches längere Zeit in Amei ika war ,
der englischen Sprache kundig ist und
!e> er Aibcit vorsteben kann, sucht
Stelle in einem Hotel auf I . Febr .
als Zimmermädchen . Auch geht
dasselbe nach Auswärts . 2. 1

Gefl Offerten unter E. R . Nr . 1526
an die Gfpeb. der „Bad - Presse" er¬
be len.

Guten bürgerlichen 1519Mittagstiseh
können einige Henen erhallen . —
wbl-ildakeldst ist ein cinfncö iiiäblirlcS
Zimmer zu verinielhen . Zll ersrageil
Dnrlachec - IIllee 36, 4 . Stock , links .'

Heirath . 350 Damen m. gr. Ver¬
mögen ivUnsch . Heirath . Prospekt mns .
Jotirnal Charlottenburg 2. 41a . 11 .7

Kellnerinnen , Kellner ,
Büffetfrä « lein .Köchinnen.
Zimmer - « . Hausmädchen ,
Küchenchef , Jude , Haus¬
diener finden Mid suchen stelle .
Hüiiptplacienliigs - Bureau C .
Fuhr , Kaisern - . 133 . 31414 *

Stelle gesucht.
Ein junger Mann , beim DMtär

gedient , sucht Stelle als Einka ' sirer.
Bnreaudienrr oder Ausläufer . Lang-
jäkrige Zeugnisse stehen zrr Diensteid
Offerten unter Nr . 1524 au die
Exoed . der „ Bad . .Presse " . S.l(iiti jüngeres Mädchen wird für

lrichle St beite » per sofort gesucht ,
ssähringerstr . 76 , 1 . Stock . 1508

dLernbardstrabe 9 ist ein großes , un-
mödlirles Mansardcnzimn ««*

sofort oder später zn vermiethen .
Näheres im 3. St . links . 1437 .2.2Perskktc MkitkkMk«

stk Steppdecken
finden dauernde Beschäftigung . An¬
erbieten wollen in der Expedition
der „Bad . Presse ' unter Rr - 1534
abgegeben werden . 24

/ Tltcnsnra &c 2a , 4. Stock , ist ei»
^ kleineres , gut wöblirtes Zim¬
mer sofort oder später zu ver -
miethen . 1531 .21
arlauprechtst - atze 16, 4 . Stock rechts,

gut möbliries Zimmer zu ver -
« iethen. 1522
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Gr. BadischeStaats-
Eisenbahnen .

Wir versteigern gegen Baarzah -
«ung am

Rolltilg itll 22 . I M *
Komittllgs 9 Uhr llilil Mchlilit-

ttgs 2 Uhr -eginnkiid,
in unserm Verstcigerungsraum , Ein -
aang beim Ertlingcr Straßenüber¬
gang : 1497 .2 .1

die rm 4 Quartal 1898 ein¬
gelieferten Fundgegenstände und
Frachtgüter , darunter 2 Wagen -
deckcn und ein Etuis mit 6 sil¬
bernen Kaffeelöffeln, am

Dienstag he» 23 . D. Ms -,
MchlilitilO % 3 Uhr,

juf dem Holzlagcrplatz bei Gottesaue :
verschiedene Loose Abfallholz

Karlsruhe , den 15 . Januar 1900 .
Kr . Derwattrmg

der Kiserröaönmagazme.

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städtischen

Schlachthofes befinden sich nach¬
stehende herrenlose Hunde :

1 . ein schwarzer Dachshund mit
gelben Abzeichen (männlich ),

2. ein Windspiel , weiß mit gelben
Flecken (weiblich),

3- ein schwarzer, kleiner Spitzer
(männlich ) ,

4. ein weißer Foxterrier niit schwarz
und gelben Abzeichen (männlich ) .

Dieselben werden , falls sie nicht
innerhalb 3 Tagen abgeholt werden ,
getötet bezw. versteigert . 1528

Karlsruhe , den 17 . Januar 1900 .
Stadt . Schlacht - und Biehhof -

Direktion .

Kchmstkigming.
Karlsruhe . Die Stadt Karls¬

ruhe läßt mit Ziel auf 1. Noveniber
1900 versteigern : 1456 .2 .1
Mnteg heil TL HilNiM IM,

ZornlittliB 10 Uhr,
im Turnsaale in Mnhlburg aus
Distrikt I , Rappenwörth :

94 Ster forlencs Scheit - und
Prügelholz , 875 forlcne Wellen
und 2 Loose Abraum ;

aus dem Lagerplatze bei Mühl -
burg :

300 Ster hartes und gemischtes,
trockenes Scheit - und Prügelholz .

Der Forstwart Rastctter von Dax¬
landen zeigt das Holz in Rappen¬
wörth , Waldhüter Bommer dasjenige
aus demLagerplätze auf Verlangen vor.

Karlsruhe , den 15. Januar 1900 .
J . Hamm ,

Grotzls . Forstmeisters
Zeichnungen auf

Preussischa 4°
|„ Central-

Boden-Credit-Pfandbriefg
rmkiiudbar bis 1909

nimmt kostenlos entgegen
Carl Cvötz ,

Loose - «ndManKgeschäft .
Empfehle mich auch für sonstige

ins Bankfach greifende Trans-
actionen , Bör sen- u . Hypotheken -
Geschäite. 1507

.wr wer - m
lebend , ital . Geflügel gut a billig I
beziebeu will , verlange Preisliste [
▼on Hans Maier in Ulm a . D. |
G ro -ser Import ital .Produkte |

Suctie
ab 1 März d . I . ständige Abnehmer
größerer Posten garantiert frischer
Trink - und Kiicheneier (Stempcl -
eier). Lieferung das ganze Jahr
hindurch. Breisacher Geflügelhos ,
größter Geflügelhof Deutschlands ,
Breisach (B .)_ 315a .2 . 1

WjrlWstgksillh.
In Karlsruhe oder Umgebung gut¬

gehende Wirthschaft behufs späterer
Uebcrnahme zu kanse « gesucht .
Der jetzige Wirth oder Pächter könnte
das Geschäft vorerst noch weiter be¬
treiben . Gcfl. Offerten unter ge -
naner Angabe des Konsums und
Miethcrträgnisses , der Schätzung ,
Hypotheken, Bierverhältniffe :c. an
die Expcdstiou der „ Bad . Presse "
unter B. 314a erbeten ._

Masken-Costflm,
ein sehr schönes (Zigeunerin ), ist
billig zu verkaufen - 1530
Amalienstratze 87 , Hinterhaus .

Zu verkaufe «‘‘ä &TPianlno
edler Ho« ,

Preis baar 340 Mk.
Klauprechtstraße 22 , 4. Stock.

Entlaufen.
Ein rothbrauner

Wolfsspitzer
ist Freitag Mittag entlaufen .

Abzugeben gegen Belohnung in
Beiertheim , Bügerstratze 1». 1529

gtmn„
" ' '

er Irlfitfrimii Kurlsruhe
( Werderstrasse 88 ) .

Dienstag den 23 . Januar I960 findet die
d « neralveisi » iniulDng
statt mit Neuwahl der statiltengentäß ansscheidcnden Vorstandsmitglieder .

Anträge an die Generalversammlung sind bis '
spätestens

Samstag beim Vorsitzenden eiiiznreichen . 1489
Dev Vorstand .

Einladung.
Alle hier und in der Umgegend ansässigen ehemaligen

Pioniere werden auf Freitag den 19 . d. M ., Abends
*/,9 Uhr, zur definitiven

Milium eines Plöllier-PerM
in das Nebenzimmer der Wirthschaft zum „ Prinz
Karl ", Lammstraße 1 a, HSflichst eingeladen . 1488 .2 . 1

Das prov . Koitlitee .
Brauerei Fel §

Donnerstag 17 . Januar :

Erstes Konzert
der Mannheimer Grigirral-Ducttißen Gescliwister Gölz.

Ueberall beliebt. Großer Lacherfolg. Elegante Kostüme.
= = = == Anfang Abends 8 Uhr . —

Es ladet höflichst ein 1518
fl . Gölz , Unternehmer . J -, Vogel .

Zan- er ! Mer !
Infolge Massenfangrs

verkaufe ich so lange Vorrath
ff . liellen

Fluss -Zander
©ar*

per Psmi> 50 Ptz. ;
-WE

ferner :

holl. Schellfische 40 Pfg . , kleine 3S Pfg .,
Ostend . Soles M . 1.80 , Rothzungen80 Pfg.,
Cabliau 4S Pfg ., Soles Limarrdes 70 Pfg .,
frisch gewässerte Stockfische per Pfd . 25 Pfg . ,

sowie 1523

Wildpret u. Geflügel jeder Alt
zu billigsten Preisen empfiehlt

E . Pfeffer !©,
Blnmenstrafie 14 mib tägl. auf dem Markte .

I Das Getränk des neuen Jahrhunderts:'
Napdaei .
(luinguina

olcin !
Ein aus altem spanischen Wfrn und den auserlesensten Vegetabilien
erzeugtes Getränk Frankreichs , dessen wunderbare Wirkung auf den

Körper allgemein anerkannt ist. 1409.8.1 |
Reizt de » Appetit ! Fördert die Verdaupaig !

Regt die Kräfte an !
Kensral -Vertrsler 1'ür Larlsrub« :

Carl Baumann , AksdtMfeilraße 20

MM
- Wiederverkauf er gesucht . -

HW

hat sich „ Mornhinweg ’s “

SchnurrbarWnden -Wasser
in allen feineren Geschäften eiiige-
führt . - 26853 *

„ Mein preisgekröntes Bart -
binden -Wasser übt einen günstigen
Sinflntz ans die Entwickelung
des Bartes ans , ist völlig un¬
schädlich und sehr sparsam im
Gebrauch . " -

Preis per Flasche Mk . 1 .50 .
Bitte bei Einkauf auf meine «

Namen zu achten ,
v. KornUnweg , Fabr . , Stuttgart .

Zn habe » in allen Parfnmerie -
und Friseur -Geschäfte » .

Ed grot« bei Ad . ReissmOller ,
Karlsruhe » Rudolfstraße 24 .

Bringe meine

Mschim-Llrttttei
in empfehlende Erinnerung . 30295 *
Fra « Zoller , Winterstr . 38

Vernickelung
»euer und alter Gegenstände liefert in
feinster Ausführung 1503 .63.1
Fischer & Kiefer ,

Spyhon- u .Kohlensäure -Apparatefabrik .
Karlsruhe , Wilhelmstr . 57 .

Mastgeflügel ! Butter!
liefere per 10 Pfund - Colli franco
Nackm . : 1 Schmalzgans oder je 3 - 5
Enten , Ponlards oder Suppenhühner ,
frisch geschlachtet , sauber gerupft , M .
4.75, Rind -u.Kaldfleisch, frisch , hinteres ,M . 4 25 . Kuhbutter , frisch , M . 6.50,
Blumenhonig .allerf .M 4 .7 °>,

>/ , Butter ,l /g Honig M . 5 .30 . P . Grebler ,
Kolomea Nr . 2 , vi» Breslau . 3<wa
Pnivsl kntdinckung .

Damen finden bei strengster Dis¬
kretion und bester Verpflegung Auf¬
nahme bei , 17451

Frau Ullrich , Hebamme
Douglasstr . 30, Karlsruhe .

Wie bleiben Frauen schön ?
. Am sichersten durch Pflege des Antlitzes mit

Fett,, . Leichner ’s

Diese berühmten Gesichtspuder werden in den höchsten Damenkreisen und von erstenKünstlerinnen mit Vorliebe angewendet/ weil sie der Haut ein jugendliches , blühendes Aus¬
sehen geben und man nicht sieht, dass man gepudert ist .

Frau Aielina Patti bezieht seit 20 Jahren Puder, Patti -Creme, Schminken von L. Leichaer,und in allen Bestellbriefen, welche Jedermann gerne gezeigt werden , spricht sie ihre ausser¬ordentliche Zufriedenheit dahin aus , dass sie nie bessere Fabrikate gefunden und sieh der¬
selben immer mit Vergnügen bedienen wird . 172a .3 .1

Zu haben in allen Parfümerien und in der Fabrik
ü . üeielmer , Berlin , Schützenstrasse 31 .

randma
Aö 1. Januar öedeutend

ermäßigte Preise .
Größtes Specialgeschäft mit un¬
vergleichlicher Auswahl in Gegen¬
ständen zum Brennen ' und Schnitzen
von Ernst Kirchenbauer ,
Zeichner , Karlsruhe , Kaiser¬
passage 9u . 11 , und Baden -Baden ,

Sosieilstraßc 14 . 1509

Statt jeder besonderen
Anzeige .

Jodks'ÄMgk.
Verwandten , Freunden und

Bekannten die tranngeNachricht
von dem gestern Abend erfolgte »
Ableben unsererimiigst geli . bten
Ga ! !in , Mutter , Großiuutter ,
Schwester und Taute

Frau Auguste Heek,
geb . Korwan.

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : 1515

8eba8tian Heck .
Karlsruhe , den 17. Jau . 1900 .
DieBeerdigniig find «! Freitag

Vormittag halb 11 Uhr statt .

Arahtgewcbe , Jikechterei » « . Sieö -
Heschäft 1310 .5 .1

N. Jäger jr.,
Karlsruhe , Werderstrasr« 5 .
Anfertigung von Malzdarren,

'
Putz -

cylinder, Drahtmatratzen , u . Fliegen¬
schränke . Drahtgeflechte für Garten -
einfrtedigungen , Hühnerhöfe , Keller¬

und Fenstervergitterungen .

, Dampfbäder ,
Helssluftbäder

mit nachfolgender gründlich «

I . Klasse Mk . 1 .50 , II . Klasse
Mk. 1 .00 . 29245 *

Das wirksauiste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Vec-

daunngsstörungen .
Friednichsbad ,

136 Kaisorstratze 136 .

Solide Leute können stets gutes ,
kräftiges 1532
Mittagessen» 45 Pf . u.
Abendefien ä 30 Ps .
erhalten Werderstr . 166 , parterre .
R | « « tukii finden gute und
aHIEUI7U diskrete Auf¬
nahme. Strassburg ». Els . -
Neudorf , Spitalstraße lf . Frau
Brenner , Hebamme 104a .l2 .3

■J in LS
Ein Geschäftsmann , kath , 30 Jahre

alt , 7000 Mk. Vermögen , sucht sich
mit einem kath., einfach und häuslich
erzogenen Mädchen von 3—5000 M .
Vermögen i» Bälde zu verheirathcn ;
auch Dienstmädchen nicht ausge¬
schlossen.

Offerten unter Nr . 1500 an die
Exped. der „ Bad . Presse " zu richten .

Wir suchen für mrsrreu
Bezirk tüchtige Acqui¬
siteure geg. aug . Pro - / af
Vision und Gehalt . /
Auch honorieren / » . V / ist
wir stille Mit - / * 2^ / da-
arbeiter für f / durch
Zuweisung / / Jeder -

von Kan - / / manngebo -
didaten / ^ / teil . Nähere

bestens . / / Auskunft er -
S r̂ / theilt gerne die

/ Kenerakagentur
/ der Allgemeinen

%) / Aerforgnngsankalk
/ in Karlsruhe , Westend -

V/ftrafee Nr . 14. 26251 *

iöt / { r

Kliuplah -Kimf.
Ein oder mehrere Bauplätze in

guter Lage , welche sich zur Erstellung
beffercr Häuser eignen , zu kanfen
gesucht . Offerten unter 9fr . 1491
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten. 2.1

Die Heilsarmee
( Luisenstratze 56 ).

Donnerstag Abend 8 '/ , Nhr :

Besondere Versammlung.
Thema ist :

Kitt Glücklicher unter Krübsal.
Geleitet von Eugsin Dreisbach .

Eintritt 16 Pf .
Jedermann tvillkommen. 1486

Kapitän flug . Will .
mmmmmThüringisches »
Techniknm Jlmßnaa*
Höher© u. mittlere Fachschule für :
Klektro» und Mascbinen-Ingenipure:Elektro - u . Ma?chinen-Techniker und L
•Werkmeistei.c Direktor Jentze n . |
^ ^ ^ ■ Staatskommlssar . I

SkmmenL 'L."^
Hebamme a . D „ Colmar i . E . ,
St . Annaplatz 3, besorgt Ammen
nach allen Orten . 245a.4 .2

B -Piston ,
mit gutem Ton , gesucht . Off . mit
Preisangabe unter V . 1510 an die
Exp , der „ Bad Preffe " . 2.1

Eine 4 Pf . Säg - und Spalt
Maschine, erst 1V* Jahre int Ge¬
brauch , ist billig zu verkaufen .

Offerten an die Erped . der „ Bad .
Presse " mit . Nr . 1482 . 2 .1

Ein gut erhaltener , verstellbarer

Kinderftnhl
ist zu verkanfeu . 1473 .2.1

Roonstratze 2, . l . Stock.
Eine eiserne

Aindevbettstatt ,
nur wenig gebraucht , ist billig jit
verkaufe » . 1495

Uhlandstratze 2 » , 4. Stock .
Kostenlose Stellenvermittlung als

Abonnent d . deutschen Diener - Zeitnng
n. Central -Stellenanzeiger , Frankfurt
a . M . Prospekte gratis . 307a .3 .1

Stellung" WS"WS
erhalten junge Leute »ach 2monail .,
gründl . Ausbildung in meinem Bureau
als landw . Buchhalter , Amtssekrctär ,
Verwalter re . Honorar mäßig . 1899
wurden von hier 185 Beamte ver¬
langt . Hub « , vorm . Amtsvorsteher ,
Landwiith , Halle a . S . 152a .4 .2

Eine Branntweinbrennerei
und Weinhandlung sucht zu
baldigem Eintritt einen an¬
gehenden Commis ans dieser
oder ähnlicher Branche . Offer¬
ten unter Rr . 1492 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Preffe "
erbeten . 3.1

Milslhiiitiilirteittt
für Band - und Schweifsäge kann
sofort oder später eiiiireten bei

Gebr . Himmelheber,
2.1 Möbelfabrik . 1485

Tüchtige
Granit - &Syenit-
Handschleifer,

sowieSteinmetzen
werden für dauernde Be¬
schäftigung sofort gesucht .
Aecordlohn 4 dis 5 Mark
pro Tag . 1514.2.1
HennannJiibn ,
Granitschleiferei , Münch -

derg i . Bayern .
0l ) arterrewohnnng von 3 Zim-

mern und Zubehörde auf 1 . April
zu vermrethen . Näheres Werde » -
ftratze 76 , nn Seitrnban . 1521

In einem größeren hiesigen Ver¬
sicherungsgeschäft ist auf Ostern , cv .
bei sofortiger Bezahlung , eine Lehr¬
lingsstelle frei . Man bittet , selbst¬
geschriebene Bewerbungen , möglichst
nebst Schiilzengniffen , unter i » 84 «
einzureichcn an Haasenstein *
Vogler , A -G . „ Karlsruhe . 1490-

Zahnarzt
sucht jungen , strebsamen Man » ans
achlbarer Familie für feinere Praxis
per sofort in die Lehre
zn iichmen. Offerten unter Nr . 455
sind an die Exped . der . Bad . Preffe "
zn senden . 6 .6

Ei » tndstiger

Bureaugehilfe
sucht auf 1 . März ö . I . Stellung .
Offerten . ' Unter Nr . 1502 au die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Bis 1 . Februar sucht ein älteres
Fräulein an ? guter Familie , in Küche
und Haushalt erfahren , Stelle als
Haushälterin . Gefl . Offert , unter
Sfr. 316a an die Exped . der „Bad .
Presse" .

KinMäulein,
israel ., welches gut nähen kann und
perfekt Englisch sprickit , tvünscht »ach
hier oder auswärts Engagement . Gute
Zeugnisse. Off . unter 1505 an die
Exp . der „ Bad . Presse " .

5te»envrkmlttl«ng
für Kanflenle durch den

„Verdand Dentsther DandlMgsgehülftn "
Geschäftsstelle Karlsruhe bei

llrsrg Vadl , Kaiicrstr . 247 , Eckladcn ,
30906* Jahresbeitrag 3 Mark .

Ade« zu ukmicheu.
Größere und kleinere Läden sind

auf sogleich oder 1 . April im Umbau
der alten Versorgungs -Anstalt Lud¬
wigsplatz und Marktplatz zu ver-
miethen. 938 *

Näheres beim Eigenthnmer
Jos . liorenz ,

Ludwig - Wilhekmstr . 7 , Karlsruhe
c> asa,ie» siraße88 ist eine Wohnung
O (ein großes Zimmer mit zwei
Krenzstöckcii , Speicherkammer , Küche,
Keller) ans 1 . April zn verm . 1496
Osllinterstraß e ist eine schön«

Parterrewohnung von drei
Ziimiieni auf 1 . April zu vermiethen .
Näh . Marienstr . 70 , 2 . St . 1440 .5 .3
(Dapellenstraße 56a , 3 Treppen lks >,

ist ein kleineres Zimmer , gut
möblirt , sofort billig zn verm . 1533
Oudwig -Wilhelmstraße 17, 3 Treppen^ hoch, ist ein möblirtes Zimme
an einen oder zwei anständige jung
Leute sofort zu vermiethen . 15Qi
Oähringerstraße 35 ist ein Zimmer

-0 mit Küche ans 1 . Februar
vermiethen.

i «
1512 .2.1

2 Werkstätten ob.
Magazin ,

koimcn auch einzeln vermiethet
werden sogleich oder auf 1 . April .
552* SophienstratzelS .
Mgühlb « rg , Hardtstr . 31 ist ein «
«» 5 Partetre -Wohnnng von 4 Zim¬
mern , Küche ». Zubehör , auch kann
eine Mansarde dazu gegeben werden ,
ans l . April zn vermiethen . 1133 .2 .2

Wohnung S ,
2 rsr :

Hause von kleiner Familie im west¬
lichen Stadttheil ans 1. April zu
micthcn gesucht .

Offerten unter Nr . 1457 an die
Exp , der „ Bad . Preffe " erbeten .

In der Sndstadt wird «in
möblirtes Zimmer

zu miethen gesucht auf 1. oder
15. Februar . Angebote mit Preis¬
angabe an die Exped . der „Bad .
Preffe " erbeten unter Nr . 1483 . 2 .1



L
Nr. 14.

Sette 4. Badische Presse.
Haus-

Versteigerung .
Maulag de« 22. Januar d. A ,

Kormittags 10 Ahr,» ird in der Kanzlei de » Großh.Notariats Karlsruhe VI, Kaiser»ftraße 117
dar in der Durlachcrstraße unter
Nr . 23 , eiuers . neben Schuh»
machermeistcr Leopold Webrle und
anders , neben Kutscher Leonhard
Brenk Wittwegelegeneanderthalb-
stückige Wohnhaus

auf Antrag des EigenthümerS öffent¬lich zu Eigcnthum versteigert.Die Steigerungsbedingungeilkönnen
inzwischen in der Kanzlei des Notariats— Kaiscrsiraße 117 — eingesehe»» erden . 910 .2LKarlsruhe. 9 . Januar 1900 .
Skijh. Nsttmt Kttlmhe VI.C. Fraeulin

ZtiiMhlMrßcheMz.
Am Montag , de» 22 . b#.MtS .» vormittags 10 Uhr

anfangend versteigert vie Gemeinde
Appenweier im diesjährigen Hieb¬
schlag d> 18 Wörth am Platze daselbst
nachfolgendes Stammholz als :

1. 4L Stück Eichen von 0,27 bis2.98 Festmtr.
2. 266 Eschen
3. 18 Erle « 1381 .3.24. 3 Pappel »
5. 1 Buche

wozu srcundlichst Liebhaber eingcladenwerden .
Appenweier , den 15. Jan. 1900.Der Gemeinberat.*t I e d e wi er , Bürgermeister .

Nutzholz
Versteigerung .

. Großh Forstamt Boxborg ver¬
steigert am
Montag den » . Februar b. I .,Morgens 11 Uhr ,im Adler in Boxberg :
a) Aus den Doutänenwaldungenauf

Gemarkung Wiuzenhofeu» Ballen
berg , Oberwittstadt und Eubig-
heim :

15 Lichen I . u- II - Kl . ( über50 cm Durchm .) . 60 HI . Kl . (von40 bis 49 cm Durchm -l . 70 IV .Kl . (» Bit 30 bis 39 cm Durchm .) ,39 Rothbuchen (über 45 am stark ».21 starke Hainbuchen, 1 Ahor .
1 Elsbeer. '

l») Aus den Geineindewalduugeii
Assamstadt, Babenberg, Berolz»
heim , Bobstadt , Erlenboch . Eubig-
heim , Hohenstadt , Hünghcim ,Kleprau , Merchingen , Neidels -
bach . Ncmistetten, Oberwittstadt,
Rosenberg , Schillingstadt imb
Uifsingen, sowie aus dem Spital¬wald TaubcrbischofSheim und dem
GenoffcnschaflSwald Mutzenbrnnn
bei Ballenberg :

130 Eichen I . u . II Kl . (über50 «irr stark). 35V III . Kl . (40
bis 49 cm Durchm .), 420IV . Kl.(von 25 bis 39 cm Durchm . ), 79
starke Rothbuchen , 370 Hainbuchen
<20 bis 45 cm stark), I lS Aspen ,12 Eschen , 7 Erlen, 7 Forlen
klötze , sowie 22 Ster 2metrige
Aspenrollen . 2790 .3.1

Die Gemeindewaldhüter zeigen das
Holz ihrer Gemarkungen aus Ver¬
langen vor ; fite de » Spitalwald
Tauberbischofshcim der Waldhüter
Stammbergcr in Buch a A

Auszüge aus den Liste» und den
Bedingungen durch das Forstamt.

Farren-Vcrkaus.
Die hiesige Ee-

mcinde läßt einen
M 7 p feiten RindSfarren

Freitag , 1» . d . M . Rachm 8 Uhr,im RathhauS dahier öffentlich v«r>
steigern, wozu einladet 288»

Kleiusteiubach , 15. Januar 1900.Der Gemeinverath .
M a a g , Bürgcrmstr.

Lranzösislkk IkarM *
von Jean Rabot in Paris .

Greise und rothc Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wirdJedermann ersucht, dieses«eue , gift- und .bleifreie Haarfärbe¬mittel in Anwendung z» bringen , da
einmaligesFärben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgcsärbt zn werden
braucht , dient cs auch zur Stärkung
zugleich bei dünnwerdendem Kopfhaar.

Enthaarungs . Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
Arme . Gefahr- u. schmerzlos. 4 Glas
IM Dt.

Englische Bart -Tinktur
befördert bei junge» Leute» rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngcwachsciieBärte. » Glas2,00M .Ein schöne» Gesicht
ist die beste EmpfchluiigSkarte . Wo
hie Natur dieses verjagt, wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardt » Lilienmilch da» Gesicht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber¬
stecke, Mitesser , GesichtSröthe u .
Sommersprossen , sowie alle Unrein¬
heiten de» Gesichts und Hände, ä All
M . LB0, Zu haben bei

V . Ddpy ,
Krise»! - und Parfümerie -Seschüsi,» alvstratze 33 . 27127 *

a»

Bei der Grahlj . Hoskirchenmusik
sind Stellen in Alt « r.b Bass zu besetze » . Beweil ei init . de» ilöthige »
stimmlicheii und imififiiliidKit Eige» >chof >eii können sich bei dem Direktorgenminleu Instituts , Hiischstroße 102 im 1 . Stock, melden . 1313 .2.2

T7"on . Ha.euLte arx
kan « jedes Erwachsene zwei Kinder « »entgeltlich in da»

Panorama am Fesiballeplair
( 3olossalrundgemälde )

ScWacbt bei Lützen
Wnlleusteln — Gustav Adolf

16. Movemver 1632
mitnehmc» bei 23141 *

- 50 Pfg . Eintrittspreis die Person . Militär die Hälfte . ----
AS ?

Zalmatelier Amalienstrasse 21, part.
Iah, : Haus Hopp .

Kronen- u . Brückenarbeiten.
Künstliche Zähne ,

Plomben , Operationen etc .
Sprachst. : V. 9—12 Uhr, N. 2—5 Uhr. 276*

00000000000000000000000

§ Wilhelm Graf, 1
8 Maschinenbau - Anstalt Karlsruhe . 8

Viktoriastrasse 13.
Anfartlgiwg

tob Truumtssloasanlageu Mu*Oli amerik. ßciler ’s und O
allen anderen Systemen . 2

Ringschmierlager . v
_ Spezialität : Scbmiedtiserxe 0

Q
'©**'

Bieuenscheibsn . QX | g ^ Mf jpajr Speisen - und LasteuanfzttgeV Utr Hand - und Motorantrieb .0 Pack - und Spindelpressen .
Q Branereteinriehtnngen .
Q Reparaturen an Däinpfmasohinen und Motoren.

Anfertigung von Schnitten und Stanzen , Bowie alle in’» Masohinen-
fach einscbiägeilden Arbeiten . 20416 * _— Kostenberechnungen und Voranschläge gratis . — Q

00000000000000 ^ 00000000

von Barsewisch'sche Verwaltung,
5784» Karlsruhe I . B ., 26.6

Kariensirasse Ho. SO. s Telephon He. 4>g.
Holzhandiung , Dampf-Hobel* und Sägewerk , Parketfabrik

Tannene Riementöden , Pitscli Pine.
Fertige Thüren, Verkleidungen, Zierstäbe aller Art.

(Abholung zu bearbeitender
Hölzer

kostenfrei .)

van.fif&utoniCactw]
*/, Kilo genügt (Br 100 Tassen ff

Ein Versuch überzeugt , dass Van Hauten » Cacao für den
täglichen Gebrauch all an anderen CetrCnken vorzu Ziehen let .Sr Ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend , leicht ver¬daulich und stets schnell bereitst . Van Houtens Cacao wird nur

4 in den bekannten Blechbüchsen , niemale lose verkaoft . da beii lese ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bärgt

jVahrnngsmittelbranche .
Erstklassige Vertretung

neu seu vergeben .
Offerten unter P . 6272 b au Haasensteln & Vogler ,A.-G., Mannheim - 175&.3.2

Aarantirt 883 *

reines Schweinefett
per Psd . 70 Pfg ., empfiehlt
Metzger kränkle , ViktOfiastf.

StoßeMtltL Md.
mit rvthem , grau - rothem
oder weitz - rothem Intetu . geretnigtsn neuen Federn ( Ober¬bett , Unterbett n . zwei Kiffen ).Zn befferer liuSiübrung Mt . t».
dergleichen lV. - fttudf : 'rig 20,-

odcr Umtausch gestattet .
Heinrich Weitzenbrrg .Berlin U0., Landsbergerffr. ZS .

Prct<listegrätIt? ndwllnkö ^ P

Seltenheit !
Granpapagei , ungemein taten-

tlrter Vogel , großartiger , unermüd¬
licher Sprecher, faßt Alles fabelhaft
leicht auf, spricht eine Unmasse, pfeift,flötet , lacht u. s. w , reeller Werth400 Mk., wird zum Spottpreis von200 Mk , verkauft . Anfragen imtcr
Papagei " 293a befördert die Expcd .
der „Bad. Presse " . ( 10 Ps .-Marke
besiegen). 2 :2

Reelle Gelegenheit.
Sin große », leistungsfähigesMSbel -AnSstattungSgeschäft lie¬

fert an zahtungslähige Privatleute
und Beamte

Möbel, Seiten.
Ausstattungen
jeglicher Art

gegen monatliche oder ' /«jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlagde» wirklich reellen Preise ».

Offerten bittet man an die Exped.der „Bad. Presse" unter Nr . 1303
zu sende » und werden solche sofortunter Vorzeigung von Muster und
Zeichnungen erledigt . 3.2

Wer Stelle sucht, verlange unsere
„Allgemeine Bacanzeu-Liste ". 5565a

W. Hirsch Verlag, Mauhein .

Herrenhemden
aus prima Stoff fieoibeitct, mit Itiiuailein. Einsatz , in ailtr Weit»! versrnre!unter Nachnahme r-rpj

Vi Tutz . Mk . 20 . — .
Franz l ’iiurr ,

Kaiserstratze 112 .

Eeparaturen
an Nähmaschinen , Fahrrädern ,
Messerpntzmaschineu :c . werden
prompt und billigst ausgeführt.P8ter Eberhardt , Mechlllliker,« malienstr . 18 . 811i-9*

liöhii .
Betten , Lpiegel , Stühle »
Bettfederu rc. kauft man am
beste» und billigsten bei 481 *

K. Epple, Tapezier,
Kaiserstraße 37,

gegenüber der alten Dragonerkajerne .NB . Gaujr Aussteuer» lverden
noch besonder - berücksichtigt.

Der Puvpen Leid
HM allezeit *) 12370*

die erste Karlsruher

{hipiimltfmifc
von H . Bieter ,

Damenfriseur und
Pcrückenmacher ,

Aaiscrjlr . 227.
da» ganze Jahr hindurch.

Für getragene Herren - u . Dameu -
Kleider , sowie Bette » u . Möbel ,Uniformen :c. zahle ich die höchsten
Preise. 1288*

1 ) . M . David ,
Markgrafenstr 1« .

Ostender
Bistern

stets frisch bei 1260 '

0. Caitharrius,
Karlstrahe 13a .

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Psd. M . 1 . 80 , M . 2 .30 , M . 3 .-

bei 27761*
Karl Baumaiiu ,

Akademiestratze 20 ,Carl Roth , v>i) iöa) prrir.
Hermann Banmann,

Kreuztiratze 10 .

Marco roloThee
MlJWrtaster chtnesisebar The*.0 Sorten .

Frs!t <nSt. MO !i!sMlul - ptrniu!lVerinufNur in Origifuipadumjen
mit unserer Firm*.

Mh+rttm* gw*h Astkif# UvmtHth.

Kiederlagen in Karlsrulie bei
den Herren Horm . Baumann , Kreuz -
str .10, Fr .Benzei , Amalienetr, , Wilh.Haussr , Kaieerstr. 76, J. Klastorer ,
Aug . Kühn , Scbützeustrasse 13,Karl Lang; in Cnrlach bei Herrn
Philipp Luger und Filialen ; in
Ettlingen bei Hrn. Paul Wess-
bechor ; in Kastatt beiden Herren
C. F . Jäger, J . Landhäuser (vorm.
A . J. Jung ), Horm. Vogel ; für
Cüernabaeh bei Hrn. Gust. Popp.

,nM » finden liebevolle u. dis-
'

-L. it Ulk » irr re Ausnahme in ge¬
sunder Lage bei Kran MOIIer ,
Hebamme » Ltrabbnrg - Renborf »Marienstratze 5. 5024a .10,5

Sparsame
' ' 1

Kauft Speck und Schmalz
Gpeck . ff. Rer ., feit «. mag. LPfd . 55Pf ,
Ochweineschmalz , gm .r . „ 43 ,Ltttzrahm - rasel -Marg . » 60 .Mettwurst ff . * » 80 ,Leber - u .Rothw . Hochs . „ „ 75 „Servelatwurst ff. „ „ 120 „
Schinkenwnrst ff. „ . 110 „Beisandt per Post u . Bahn gegen
Nachu . Bei3ö—lOPsd. sr. jed.Statiou .
Jiu, . Vlotho i./W - stf .

Kaiser-Panorama.
99 Kaiserstrasse 99 .

1t . bis mit 2V . Januar :

Leipzig
ubD feine Lehensivmöigleilen.

Geöffnet von Morgens 10 Uhr
oe

'biS Abends 10 Uhr. 1082.3.3

Filiale Mannheim C 2 , 7 .

60
MmmeMder

!. , II., III. Klaffe zu jeder
Tageszeit , 27760

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
Friedriclisbad ,

136 Kaiserstratze 136 .

Tüllti ^ftiiiPiififuiftifürin
cuipfiehlt sich im Unfertigen von

^ameil - liilil Kliikrgilriierode ,
vom Einfachsten bis zum Elegantestenbei billigster Berechnung , in und
außer dem Hause . 28816*

Anna GS-ross ,
Uhlaudftratze 20a , 3. Stock.

Möbel ,
Betten » Spiegel , Stühle , Bett¬
federn , eiserne Bettstellen rc .»für Erwachsene und Kinder kaustman sehr billig und reell bei

Friodrfch Holz ,
Möbelmagazi» und Vcrmiethgejchäft.

Marlgrasenstratze 28 .
K15. Ganze Aussteuern werden be¬

sonders berücksichtigt n . ist Theil -
zahlung gestattet . Bermiethen
einzelner Möbel und ganzer
Einrichtungen ._ 628*

Ich kaufe
fortwährend getragene Herrcu -
u Franeuklcider » Stiefel » Uhren ,Militär -Uniformen » gcbranchtcBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke und
zahlehierfür,weildasgröstteGc -
schäft . mehr wie jede Konkurrenz .

Gest . Offerten erbittet 27428 *
JT „ Ijevy ,

Markgrafenstr . 22 .
eise -t 'lieviot .R'

Unzerreißbar und elegant .3 Mir . z . Anzug für lS Mk.
Reine Sckiafwollc. Musterfrei Tuchhaiis Boetzkes in Düren 75 .

Ein Wittwer, auf dem Lande , ge¬bildet , in sicherer Stellung , Ende50er,mit einer Toditer, sucht gebildete, ältere
Dame mit etwas Vermögen als LebenS-
gefähckin. Off . unter 167a befördert
die Exp , der ..Bad. Presse ". 8.3

LebeassteUung ohne Kapital
sa beuothigeu

können eicli intelligente ener¬
gische Herren , die sich der
Lebens -Versicherungsbranohe

widmen wollen , verschaffen ,
Nichtfachleuten fpens . Beamte ,Private , Kaulleute etc .) ist Ge¬
legenheit zum Einarbeiten
rgleich haha Vergütung ) ge¬boten ; bei Qualification spätere
Einnahmen 5 .33600 - 5000 Mk . p. a .

Ausfiihrl . Off. , die discret be¬
handelt werden , mit Lebensl .
und Angabe der Verhältn . erb .unt . Nr . 539 an die ExpeJ . der
. Bad . Presse ".

Reisende, Agenten
und Platzvertreter sucht überall bei
hohem Verdienst zum Verkauf von
Holzronleaux , Jalousien und Roll¬
läden Geyer I Klemt , Neu
rode i . Schl . Fabrikate 0 mal

rämiirt mit goldenen und silbernen
edaillen . 258a 5 .3

priM

ÄiikMs ZM BeMuni,
von

Forderungen
aller Art,

Restkaufschilliilgcu,
Gütei ziele»» ,

Theilzelteln u . s.w.

uv» l. m>d II.
Htzpolhcken,Eintösllttg

von Coupons vor
Berfa !!

durch 612.6,6
J. B. Stöckle ) Karlsruhe .

Französisch.
Haudelskorresp. und Conversalivn

Ulitcnichiet gründlich il »d schnell mit
nachweisbar aulein Erfolg ' . 1248 .3LF. Rademaker ,
_ Sophieustr . 40 , 3. St .

Eine tüchtige Köchin empfiehlt
sich den geebnen Herrschaften zum
Kochen bei Gesellschaften, Hochzeiten,Eonfirmationenund sonstigen Festlich,
feiten. Zn erfrage» 1167,2.2

^ chützenstratze 2» . R ©t.
Bitte auSschnciden.

Aiikimt '.
Gut getragene Herren - und

Damen » Kleider , Schuhe unb
Stiesel » Betten und Möbel aller
Art kaust fortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preise 28567

IM . David ,
Markgrafenstr . 17 u. IS .

j ) o4steriiiobel '
Vevkanf l

Stoff - Jivans , Haschen¬
divans , Chaise -Iongue, ein¬

zelne Kauteuits ,
eine Wampengarnitur mit

4 Fauteuils - 1347 .2 .2Karl Label ,
Werderstratze 84 , 1 . Stock.

OOOOOQOO <8
0

uche Baugelände i
5 zurErrichtung einer Fabrik.

Bahnanschlub erwünscht , aber
8 nicht Bedingllng. Offerte mit ]Q Preisangabe sub H. U. 173 an !
n Ba&senstein L Vogler, A.-B., i
^

Frankfurt a. W . 2S5a .l0 .2 ,
QOOOOOOOOOt

Kauf -Gesuch .
ZweiKassenschränke, ein größerer

und ein kleinerer, iveroen zu kaufen
gesucht . Gest. Offerten beliebe man
unter Sir . 1289 in der Expedition .der „Bad. Presse " abzngebcn._

*

WMlhllskS -Kcklls .
Mit 7—8000 Mk. Anzahlung ist

eine in lebhafter Vcrkchrslage bc-
fiudlidic Wirthschaft zu verkaufen .I » dem Anwesen wird außerdem eine
flottgehende Metzgerei betrieben .
Günstige Gelegenheit für strebsame
Leute . Offerten au die Expedition
der „Bad . Presse " unter Nr. 27863
erbeten . *

Ol
Eine der besten Wirthschaften

Karlsruhes mit großer LogiS -
ciuuahme , ist an tüchtigen Mann
zu verkaufen und soll möglichst
sofort übernommen werden .
Anzahlnug M . 16 666 . für den
Rest tritt event . Capitalist ein .
vff . n . Rr . 1085 an die Exp .
der „ Bad . Presse ^ ,_ 12

WWuiMckkliils.
I » gutem großem Fabrikoite ist

ein Hau » mit gntgeheadem ge¬
mischten Waareugeschast zu ver-
k,uifen. Näheres durch 821 .2.2J. Müller » Karlsruhe ,

Kaiserstrabe 99.

Achtung ? !
Für Kapitalisten oder sonstige

Kaufliebhaber !
In Durlad), nahe der Kaserne ist

ein bereits nod) neues Wohn - und
Eckhaus , in welchem schon seit einigen
Jahren ein Sp . zercigeschäit mit nach¬
weislich gutem Erfolg betrieben wird,
besonderer Verhältnisse wegen um den
billigen, aber festen Preis von
36 000 Nt . zn verkaufen . Das Haus
wirst eine jährliche Miethe von
2100 Mcnk ab. Off . unter 5758a
au die Exp , der „ Bad . Presse " . *

Ein ckstöekigeö
Wohnhaus ,
neu gebaut , mit vollkommener Wirth -
schaftS- Einrichtung , ist sofort unter
günstigen Bedingungen zu verkaufe»».

Siäheres unter Z . 1165 durch die
Exp, der „ Bad . Presse " ._ 64

Ä schr gute 1061*
inri(l)tiiii!i

ist zu verkaufen . Einzusehen Kaiser-
stratze 86 , im Laden rechts.

Ein Reitzzeug
(noch neu) sehr billig zn verkaufe »».

Zu erfragen 1038 .2.2
Äirkel 19 , 2 . Stock -

Eine grotze Parthieleere stiften hat billig
abzugeben. 1332̂ .2

Ernst Ränchle,
Durlach .
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